
Eröffnungslied
Einführung
Bußakt
Kyrie  nicht anzeigen

Gloria
n.d.1. Lesung
Halleluja n.d.2.Lsg
Evang-Predigt-Credo-Fürb
Opferbereitung
Sanctus
Vater unser, Friedensgr
Agnus Dei
zur Kommunion
nach der Kommunion
Danksagung 
n.d.Segen
zum Auszug

260 1 - 3

457
528
530

1
2

Orgel 3-4 Minuten
491

878
Orgel

1 + 2
Jesus meine Freude

878
Meditation

3 - 6
Orgel

12. Sonntag B 2006 
Jesus die ruhende Mitte in den Stürmen des Lebens

Großenbuch 21.6.2009 um 17.30 1
Fürbitten
Guter Gott, manchmal schlagen die Wellen um uns
hoch. In den Stürmen unseres Lebens rufen wir zu
dir:

- Wir bitten dich für alle, die in bedrohlichen Le-
benskrisen stecken. Schaffe ihnen sichtbare Auswege
und eine neue, verlässliche Perspektive.

- Wir bitten dich für alle, die unter Naturkatastro-
phen und ihren langjährigen Folgen zu leiden haben.
Schaffe du ihnen wirksame Hilfe und eine neue, dauer-
hafte Lebensgrundlage.

- Wir bitten dich für alle, die sich für Klimaschutz
und Umwelt einsetzen. Stärke du ihr Bemühen um einen
sorgsamen Umgang mit deiner Schöpfung und schenke
ihnen einen langen Atem für ihr Engagement.

- Wir bitten dich für alle, die in Politik und Wirt-
schaft Verantwortung für unsere Welt tragen. Schenke
ihnen Mut zum Schutz der Schwachen und Kraft für
notwendige Veränderungen.

- Unser Papst hat am Herz-Jesu-Fest das »Jahr der
Priester ausgerufen. Wir beten für unsere Priester, dass
ihre Spiritualität ein Spiegelbild der Spiritualität Christi,
des einzigen Hohenpriesters des Neuen Bundes sei.

- Wir bitten dich für alle, die gestorben sind im Ver-
trauen auf dich. Schenke ihnen die Fülle des Lebens bei
dir und Geborgenheit für immer.
Diese Bitten und alle, die wir unausgesprochen in
unseren Herzen tragen, bringen wir vor dich durch
Christus unseren Freund und Retter. Er sei geprie-
sen in Ewigkeit.



Einführung 
Wir sind zusammen gekommen im Namen des Va-

ters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Der Herr ist die Stärke seines Volkes,
er ist Schutz und Heil für seinen Gesalbten.
Herr, hilf deinem Volk und segne dein Erbe,
führe und trage es in Ewigkeit! Ps 28,8-9

Es gibt im Leben eines jeden Menschen Ereignisse,
die uns aus dem Gleichgewicht bringen und uns fragen
lassen, was das Leben trägt und hält, Momente, in de-
nen wir nicht mehr ein noch aus wissen. Es sind Mo-
mente und Ereignisse, in denen uns das Gefühl der
Ausweglosigkeit und Leere befällt. Wir fragen uns, was
gibt uns in aller Unsicherheit Standfestigkeit?

Von solchen Ereignissen berichten die heutigen Le-
sungen. Sie machen uns deutlich, wenn wir uns an Je-
sus Christus halten, an ihm unser Leben festmachen,
auf ihn setzen, dann eröffnen sich für uns neue Hori-
zonte. 

In Mutlosigkeit und Angst sollen wir uns von ihm
getragen wissen, weil er uns liebt. Seine Liebe stillt die
Stürme und glättet bedrohliche Wogen unseres Leben.
Er ist und bleibt bei uns rettend, helfend und hebend.
Das wird uns in der heutigen Messfeier zugesagt.

KYRIE-RUFE
Herr Jesus Christus, du warst mit deinen Jüngern auch

auf stürmischer See.
Du hast dem Wind und den Wellen geboten.
Du bist auch uns heute Hilfe und Schutz.

Befreie uns von aller Angst, nimm von uns Sün-
de und Schuld und lass uns aufleben in deiner
Nähe - heute und für immer. Amen.

Tagesgebet: Vom Tag (MB 209)

Allmächtiger Gott, du gebietest über Himmel
und Erde, du hast Macht über die Herzen der
Menschen. Darum kommen wir voll Vertrauen zu
dir; stärke alle, die sich um die Gerechtigkeit
mühen, und schenke unserer Zeit deinen Frieden.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.
Text zur Meditation n.d. Kommunion

Sturm macht angst
ob auf dem Wasser

oder in unseren Herzen
im Chaos droht

Leben unterzugehen
und alles was Halt gibt

wir schreien
du schläftst

und bist doch zugegen
bitte

steh auf
gebiete Einhalt der Bedrohung

und erbarme dich unser
die wir deine Gegenwart

hellwach
so brauchen



Votum vor dem Segen
(c) Peter Schott aus Hausen in der Rhön be-
richtet von einer Surfaktion im Internet

Habe Internet-Suchmaschine
nach Seiten mit ”Angst”

suchen lassen:
Sie fand 6.660.000.

Habe Internet-Suchmaschine
nach Seiten mit ”Vertrauen”

suchen lassen:
Sie fand 4.160.000.

Lag lange wach.

Mehr Seiten Angst als Vertrauen?
Habe Internet-Suchmaschine

nach Seiten mit
”Glauben”

suchen lassen:
Sie fand 9.750.000.

Konnte wieder ruhig schlafen.

Segen

Die Liebe Gottes erfülle unsere Herzen,
und seine Güte lenke unsere Taten.

Seine Macht erhalte uns am Leben,
auch wenn wir sterben.

Er bewahre uns seinen Frieden
und schütze uns in allen Gefahren
des Leibes und der Seele.

Sein Wort gebe uns die Richtung an.
Sein Erbarmen mache uns barmherzig.
Seine Güte mache uns gütig.

Seine Liebe lehre uns,
Liebe zu üben an unseren Mitmenschen.
Seine Freude strahle in uns.

Seine gebietende Macht schenke Frucht-
barkeit für Gärten und Äcker, für unseres
Geistes und unserer Hände Arbeit. Er hal-
te Blitz, Hagel, Unwetter und jedes Unheil
von uns ab.


